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Glaskugel

Ich habe keine Ahnung, 
wie die Zukunft aussieht. 
Aber ich will mir doch 
zumindest eine schöne 
und hoffnungsvolle Vor-
stellung davon machen.

Scotty, beam me up.

Wie geil wäre es denn, 
wenn wir uns einfach 
von einem Ort an 
den anderen beamen 
könnten? Ganz ohne 
CO2-Belastung. Das wäre 
mal Fortschritt. Besser 
als ein paar Superreiche, 
die sich ins All schießen 
lassen.

Persönlicher nachhaltiger Konsum 

ist zwar gut, die entscheidenden 

Weichen für das  1,5-Grad-Ziel kann 

aber nur die Politik stellen. Dort ist 

das Thema inzwischen auch im Wahl-

kampf angekommen; die konkreten 

Lösungsansätze der Parteien sehen 

dabei sehr unterschiedlich aus. Der 

BDKJ fordert deshalb gemeinsam mit 

13 weiteren Jugendorganisationen 

dazu auf, die anstehenden Wahlen 

zur Klimawahl zu machen. Redet mit 

Eltern, Großeltern und anderen Wahl-

berechtigten über Klimaschutz und 

ermuntert sie, für eine lebenswerte 

Zukunft zu wählen! Fridays for Future 

hat in den letzten Jahren gezeigt:

 Junge Menschen können Unglaubli- 

 ches bewegen!  

Jetzt kommt es auf ALLE, ob jung, ob 

alt, ob Babyboomer oder Generation 

Y an, gemeinsam aufzustehen, denn 

jede Stimme zählt!

In den Jugendverbänden ist Nach-

haltigkeit schon lange Thema:  

kritischer Konsum, Bildungsveranstal-

tungen und Aktionen zu Klima- und 

Umweltschutz, Teilnahme an Klima- 

streiks... Wir haben das Wissen und die 

Power, die wir einbringen können, um 

gemeinsam noch mehr zu bewirken! 

Ich bin überzeugt, dass wir Klima und 

Nachhaltigkeit stärker in den Fokus 

rücken müssen – gesellschaftlich, 

kirchlich und in der Jugend(verbands)- 

arbeit. Denn Klimaschutz ist christlicher 

Grundauftrag, wie Papst Franziskus in 

der Enzyklika „Laudato si“ mit seinem 

Aufruf zur ökologischen Umkehr 

deutlich macht. 

 Klimaschutz ist kein Zeitgeist,  

 kein weltliches Trendthema,  

 das Christ*innen nichts angeht,  

 wie manche behaupten. 

Schon vor 2000 Jahren verstanden 

Menschen es als ihren Auftrag und 

STANDPUNKT

Marios Pergialis

Projektreferent*innen Jugendforum 2022 
„Wie wollen wir leben?“

Buntstifte

Die Menschen sollen die 
Träume und Visionen von 
jungen Menschen sehen. 
Darum müssen wir Wege 
finden, sie den Menschen 
zu zeigen und ins Herz 
zu legen.

Einhorn

Zukunftsträume brau-
chen nicht realistisch 
sein. Sie sollen schön sein 
und uns die Richtung 
zu dem weisen, was wir 
wirklich wollen.

Werkzeugkasten

Zukunft sehen heißt 
Zukunft gestalten. Wir 
müssen schon auch 
anpacken. Aber aus 
Erfahrung tu ich mich 
damit viel leichter, wenn 
ich weiß, wo ich hinwill.

ihre Verantwortung, die Erde und 

ihre Bewohner*innen zu schützen. So 

grundlegend, dass dieser Auftrag als 

erste Erzählung in der Schöpfungsge-

schichte in die Bibel eingegangen ist. 

Stehen wir also gemeinsam als 

Christ*innen in unseren Verbänden, 

Gruppen und Gemeinden für Klima-

schutz und eine lebenswerte Zukunft 

für uns und die nachfolgenden Gene-

rationen ein!

Nadine Maier,  

Diözesanjugendseelsorgerin BDKJ/BJA

Fragezeichen

Die Zukunft kommt nicht 
einfach, sie wird von uns 
gestaltet. Wir müssen 
uns dafür eine wichtige 
Frage stellen: Wie wollen 
wir leben?

WIR MÜSSEN HANDELN – 
JETZT!  
Klimaschutz ist christlicher Grundauftrag!

Sommer 2021, ein Warnruf für 
alle. Überflutungen in Teilen 
Deutschlands. Brennende 
Wälder in Griechenland. Diese 
Bilder sind nicht mehr zu igno-
rieren. Die Klimakrise ist real 
und, nun auch offiziell durch 
den Weltklimarat bestätigt, 
menschengemacht. Die Erde 
wird sich bereits 2030 um  
1,5 Grad erwärmt haben, was 
weit schlimmere Wetterextreme 
nach sich ziehen wird, als wir 
diesen Sommer erleben. Das 
unterstreicht den Aufruf von 
14.000 Wissenschaftler*innen 
weltweit, die gemeinsam vor 
einem Klimanotfall mit ver-
heerenden Folgen warnen:  
wir müssen jetzt handeln!

ALLE INFOS & ORTE
klima-streik.org

#AlleFürsKlima
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Wir machen die Wahl 
zur Klimawahl !

KLIMA 
STREIK

24.09.

ZUSAMMEN MIT 
#FRIDAYSFORFUTURE 

AUF DIE STRASSEN

Burger

Ganz persönlich? Ich will 
in zehn Jahren in einen 
saftigen veganen Burger 
beißen und mir denken: 
mein Gott, das ist der 
beste Burger, den ich je-
mals gegessen habe. Ich 
werde nie wieder etwas 
anderes essen.

Tafel

Hier könnte deine 
Vorstellung der Zukunft 
stehen. Willst du warten, 
bis sie da ist und mit dem 
leben, was du dann zur 
Verfügung hast? Oder 
willst du deinen eigenen 
Traum träumen und mit 
anderen an deiner besse-
ren Zukunft mitarbeiten?

und Viviane Taxis


